
 

Betriebsanleitung  

BA_D8757 

Ausgabe 01-2016 
 

Römheld GmbH • Postfach 1253 • 35317 Laubach • Germany • Tel.: +49 (0)6405 / 89-0 • Fax: +49 (0)6405 / 89-211 

www.roemheld-gruppe.de 

Änderungen vorbehalten!  Originaldokument Deutsch 1 / 7 
 

 

Druckübersetzer 1,0 – 2,6 l/min 
Übersetzungsverhältnis 1,5 – 5,0 max. Betriebsdruck bis 500 bar, doppelt wir-
kend, mit entsperrbarem Rückschlagventil 

 
Pos : 1 /H eadli ne-Subline/060 H ydrauli k-Druckerzeug er/063 Druckübersetzer/D 8757 H eadli ne- Subline @ 23\mod_1453275826970_6.docx @ 233564 @  @ 1 
 
Pos : 2 /Ti tel bilder/060 H ydrauli k-Druckerzeuger/063 Druckübersetzer/D 8757 Titelbil d @ 23\mod_1453275891038_0.docx @ 233576 @  @ 1 
 

 

 
Pos: 3.1 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU Ü berschriften/Inhaltsverzeichnis ohne N ummeri erung @ 1\mod_1207045387656_6.docx @ 14649 @  @ 1 
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Pos: 3.2 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU Inhalts- und Stichwortverzeichnisse/Automatisches Verzeichnis 1. Ebene @ 1\mod_1210245493625_6.docx @ 18014 @  @ 1 
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Pos: 4.1 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU Ü berschriften/Beschrei bung des Produktes  @ 0 \mod_1175588091203_6.docx @ 549 @ 1 @ 1 

 

1 Beschreibung des Produktes 
Pos: 4.2 /R ömhel d Modul verzeichnisse/Beschreibung/060 H ydrauli k-Druckerzeuger/063 Druckübersetzer/D 8757/D 8757 Beschrei bung @ 23\mod_1453275937520_6.docx @ 233601 @  @ 1 
 

Im Druckübersetzer ist ein oszillierender Pumpkolben einge-
baut, der in den Endlagen durch ein hydraulisch betätigtes 
Ventil automatisch umgesteuert wird. Das Verhältnis der Kol-
benflächen entspricht dem Übersetzungsverhältnis. Für den un-
gehinderten Durchfluss im Niederdruckbereich wird der Pump-
kolben mit einer Bypassleitung umgangen. Ein entsperrbares 
Rückschlagventil sperrt den Hochdruck ab. 

 
Pos: 5.1 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU Ü berschriften/Gültig kei t der D okumentati on @ 0\mod_1175588091484_6.docx @ 557 @  @ 1 
 

2 Gültigkeit der Dokumentation 
Pos: 5.2 /R ömhel d Modul verzeichnisse/Gül tigkeit der Dokumentation/060 H ydr auli k-Druckerzeuger/063 Dr uckübersetzer /D8757/D 8757 Gül tigkeit der Dokumentation @ 23\mod_1453275978123_6.docx @ 233626 @  @ 1 
 

Hydro Druckübersetzer des Katalogblatts D8757. Dies sind die 
Typen bzw. Bestellnummern: 

 

• 8755 715, 

• 8755 720, 

• 8755 732, 

• 8755 740, 

• 8755 750 

 
Pos: 6.1 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU Ü berschriften/Zielgruppe @ 0\mod_1175588092656_6.docx @ 589 @ 1 @ 1 
 

3 Zielgruppe 
Pos: 6.2 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU Zi elgruppe/Allgemein/Zielgruppe, H ydr aulik @ 0\mod_1175585991546_6.docx @ 485 @  @ 1 
 

• Fachkräfte, Monteure und Einrichter von Maschinen und 
Anlagen, mit Fachwissen in der Hydraulik. 

Pos: 6.3 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU Zi elgruppe/Allgemein/Qualifi kati on des  Personals @ 3\mod_1257326050003_6.docx @ 40275 @  @ 1 
 

Qualifikation des Personals 

Fachwissen bedeutet, das Personal muss: 

• in der Lage sein, technische Spezifikationen wie Schalt-
pläne und produktspezifische Zeichnungsunterlagen zu le-
sen und vollständig zu verstehen, 

• Fachwissen (in Elektro-, Hydraulik-, Pneumatik etc.) über 
Funktion und Aufbau der entsprechenden Komponenten 
haben. 

 

Als Fachkraft gilt, wer aufgrund seiner fachlichen Ausbildung 

und Erfahrungen ausreichende Kenntnisse hat, sowie mit den 
einschlägigen Bestimmungen soweit vertraut ist, dass er: 

• die ihm übertragenen Arbeiten beurteilen kann, 

• mögliche Gefahren erkennen kann, 

• die notwendigen Maßnahmen zur Beseitigung von Gefah-
ren ergreifen kann, 

• anerkannte Normen, Regeln und Richtlinien der Technik 
kennt, 

• die erforderlichen Reparatur- und Montagekenntnisse hat. 

 
Pos: 7.1 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU Ü berschriften/Symbole und Sig nal wörter  @ 0\mod_1181550954328_6.docx @ 2077 @ 1 @ 1 
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4 Symbole und Signalwörter 
Pos: 7.2 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU Symbole und Signal wörter/Allgemein/NEU Symbol e und Signal wörter ohne Gefahr @ 12\mod_1358329426431_6.docx @ 130163 @  @ 1 
 

 WARNUNG 

Personenschäden 

Kennzeichnet eine möglicherweise gefährliche Situation. 

Wenn sie nicht gemieden wird, können Tod oder schwerste 
Verletzungen die Folge sein. 

 

 VORSICHT 

Leichte Verletzungen / Sachschaden 

Kennzeichnet eine möglicherweise gefährliche Situation. 

Wenn sie nicht gemieden wird, können leichte Verletzungen o-
der Sachschäden die Folge sein. 

 

 

Umweltgefährlich 

Das Symbol kennzeichnet wichtige Informationen 
für den sachgerechten Umgang mit umweltgefähr-
lichen Stoffen.  
Das Nichtbeachten dieser Hinweise kann schwere 
Umweltschäden zur Folge haben. 

 

 

Gebotszeichen! 

Das Symbol kennzeichnet wichtige Informationen 
der nötigen Schutzausrüstung usw. 

 

 HINWEIS 
• Das Symbol kennzeichnet Anwendertipps oder besonders 

nützliche Informationen. Dies ist kein Signalwort für eine ge-
fährliche oder schädliche Situation. 

 
Pos: 8.1 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU Ü berschriften/Zu ihr er Sicherheit @ 0\mod_1175588091937_6.docx @ 569 @ 1 @ 1 
 

5 Zu Ihrer Sicherheit 
Pos: 8.2 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU Ü berschriften/Gr undl egende Infor mationen @ 2\mod_1220428110156_6.docx @ 24974 @ 2 @ 1 
 

5.1 Grundlegende Informationen 
Pos: 8.3 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU Sicherheitshinweise/Allgemei n/Gr undl egende Hi nweise für BA mit Konfor mität @  3\mod_1249970773479_6.docx @ 37499 @  @ 1 
 
 

Die Betriebsanleitung dient zur Information und Vermeidung 
von Gefahren bei Transport, im Betrieb und der Instandhaltung. 

Nur bei strikter Beachtung dieser Betriebsanleitung können Un-
fälle und Sachschäden vermieden, sowie ein störungsfreier Be-
trieb des Produktes gewährleistet werden. 

Weiterhin bewirkt die Beachtung der Betriebsanleitung: 

• eine Vermeidung von Verletzungen, 

• verminderte Ausfallzeiten und Reparaturkosten, 

• erhöhte Lebensdauer des Produkts. 

 
Pos: 8.4 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU Ü berschriften/Sicherheitshinweise @ 2 \mod_1220854701453_6.docx @ 25289 @ 2 @ 1 
 

5.2 Sicherheitshinweise  
Pos: 8.5 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU Warnung/AAA_WARNUNG @ 12\mod_1358317877485_6.docx @ 130102 @  @ 1 
 

 WARNUNG 
Pos: 8.6 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU Warnung/AA Verletzung - Kundensei tig Schutzvorrichtung vorsehen @ 4\mod_1277209359408_6.docx @ 50069 @  @ 1 
 

Verletzung durch fehlende Schutzeinrichtung! 

• Um Verletzungen zu vermeiden muss kundenseitig eine ge-
eignete Schutzeinrichtung vorgesehen werden. 

Pos: 8.7 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU Warnung/AA Verletzung - durch Missachtung der Betriebssanl eitung! @ 3\mod_1247639571272_6.docx @ 37047 @  @ 1 
 

Verletzung durch Missachtung der Betriebsanleitung! 

• Das Produkt darf nur bedient werden, wenn die Betriebsan-
leitung, insbesondere das Kapitel „Sicherheitshinweise“ ge-
lesen und verstanden worden ist. 

Pos: 8.8 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU Warnung/AA Verletzung - bes timmungswi drige Ver wendung, Fehlbedienung oder Missbrauch! @ 2\mod_1219404580015_6.docx @ 23962 @  @ 1 
 

Verletzungen durch bestimmungswidrige Verwendung, 
Fehlbedienung oder Missbrauch! 

Es kann zu Verletzungen kommen, wenn das Produkt nicht in-
nerhalb der bestimmungsgemäßen Verwendung und der tech-
nischen Leistungsdaten verwendet wird. 

• Vor Inbetriebnahme Betriebsanleitung lesen! 
Pos: 8.9 /Wer ksunabhängige M odul verzeichni

sse/WU Warnung/AA Vergiftung - durch Kontakt mit  H ydr auli köl - Öl einfüllen @ 2\mod_1218793828107_6.docx @ 23579 @  @ 1 
 

 WARNUNG 

Vergiftung durch Kontakt mit Hydrauliköl! 

• Beim Umgang mit Hydrauliköl das Sicherheitsdatenblatt be-
achten. 

• Schutzausrüstung tragen. 
Pos: 8.10 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  War nung/AA Verl etzung - Hochdrucki njektion - U nsachgemäßer Anschl uss  mi t H ydrauli kanschluss @ 0\mod_1181641972765_6.docx @ 2163 @  @ 1 
 

Verletzung durch Hochdruckinjektion (Herausspritzen von 
Hydrauliköl unter hohem Druck)! 

• Unsachgemäßer Anschluss kann zum Austreten von Öl un-
ter hohem Druck, an den Anschlüssen führen. 

• Montage bzw. Demontage des Elements nur im drucklosen 
Zustand des Hydrauliksystems durchführen. 

• Anschluss der Hydraulikleitung nach DIN 3852/ISO 1179. 

• Nicht benutzte Anschlüsse fachgerecht verschließen. 

• Alle Befestigungsbohrungen benutzen. 
Pos: 8.11 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  War nung/AA Verl etzung - Verbrennung durch heißes Öl!  @ 1\mod_1208946178796_6.docx @ 17045 @  @ 1 
 

Verbrennung durch heißes Öl! 

• Im Betrieb können durch Umgebungseinflüsse Öltempera-
turen bis 70 °C auftreten. 

• Alle Arbeiten nur im abgekühlten Zustand durchführen. 
Pos: 8.12 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  War nung/AA Verl etzung - Verbrennung durch heiße Oberfl ächen @ 0\mod_1181649006203_6.docx @ 2178 @  @ 1 
 

Verbrennung durch heiße Oberfläche! 

• Im Betrieb können Oberflächentemperaturen am Produkt 
über 70 °C auftreten. 

• Alle Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten nur im abge-
kühlten Zustand bzw. mit Schutzhandschuhen durchführen. 

Pos: 8.13 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  War nung/AA Verl etzung - Verbrennung durch elektrischen Strom @ 1\mod_1207648041320_6.docx @ 15979 @  @ 1 
 

Verletzung / Verbrennung durch Berührung von Spannung 
führenden Betriebsmitteln! 

• Vor Elektroarbeiten muss das Spannung führende Betriebs-
mittel spannungsfrei geschaltet und gesichert werden. 

• Keine Schutzabdeckungen an elektrischen Betriebsmitteln 
öffnen. 

• Alle Elektroarbeiten dürfen nur von Elektrofachkräften aus-
geführt werden. 

Pos: 8.14 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  War nung/AAA_ENDE @ 12\mod_1358318066188_0.docx @ 130110 @  @ 1 
 

 
Pos: 8.15 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Vorsicht/AAA_VOR SICHT  @ 12\mod_1358508040959_6.docx @ 130335 @  @ 1 
 

 VORSICHT 
Pos: 8.16 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Vorsicht/AA Arbeiten durch Fachpersonal @ 2 \mod_1218446795822_6.docx @ 23370 @  @ 1 
 

Arbeiten durch Fachpersonal  

• Arbeiten nur durch berechtigtes Fachpersonal durchführen 
lassen. 

Pos: 8.17 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Vorsicht/AA Leistungsdaten des Produktes @ 1 \mod_1216302083387_6.docx @ 19464 @  @ 1 
 

Leistungsdaten des Produktes! 

Die zulässigen Leistungsdaten des Produktes, siehe Kapitel 
„Technische Daten“, dürfen nicht überschritten werden. 
Pos: 8.18 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Vorsicht/AAA_END E @ 12\mod_1358507159523_0.docx @ 130308 @  @ 1 
 

 
Pos: 8.19 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Hinweis/AAA_H IN WEIS @ 12\mod_1358508459726_6.docx @ 130354 @  @ 1 
 

 HINWEIS 
 
Pos : 8.20 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Hinweis/AA Qualifi kati on des  Personals - hydr aulische Komponenten @ 1\mod_1207633978179_6.docx @ 15734 @  @ 1 
 

Qualifikation des Personals 

Alle Arbeiten dürfen nur von Fachkräften durchgeführt werden, 
die mit dem Umgang von hydraulischen Komponenten vertraut 
sind. 
Pos: 8.21 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Hinweis/AAA_END E @ 12\mod_1358507178129_0.docx @ 130317 @  @ 1 
 

 
Pos: 9.1 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU Ü berschriften/Persönliche Schutzausrüs tung @ 1 \mod_1216726023632_6.docx @ 19519 @ 2 @ 1 
 

5.3 Persönliche Schutzausrüstung 
Pos: 9.2 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU Gebotszeichen/Schutzbrille tragen @ 1\mod_1207557768203_6.docx @ 15582 @  @ 1 
 

 

Bei Arbeiten am und mit dem Produkt, Schutz-
brille tragen! 

 
Pos: 9.3 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU Gebotszeichen/Schutzhandschuhe tr agen @ 1\mod_1207557771937_6.docx @ 15587 @  @ 1 
 

 

Bei Arbeiten am und mit dem Produkt, Schutz-
handschuhe tragen! 

 
Pos: 9.4 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU Gebotszeichen/Schutzschuhe trag en @ 1\mod_1207556472375_6.docx @ 15577 @  @ 1 
 

 

Bei Arbeiten am und mit dem Produkt, Schutz-
schuhe tragen! 

 
Pos: 9.5 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU Sicherheitshinweise/120 M ontag e- und H andhabungstechni k/Allgemein/Persönliche Schutzausr üstung tragen @ 3\mod_1250670632857_6.docx @ 37719 @  @ 1 
 

Bei allen Arbeiten am Produkt hat der Betreiber sicher zu stel-
len, dass die notwendige Schutzausrüstung getragen wird. 
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Pos: 10.1 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Überschriften/Ver wendung @ 0\mod_1175588092390_6.docx @ 581 @ 1 @ 1 
 

6 Verwendung 
Pos: 10.2 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Überschriften/Besti mmungsgemäße Ver wendung @ 0 \mod_1175588206140_6.docx @ 596 @ 2 @ 1 
 

6.1 Bestimmungsgemäße Verwendung 
Pos: 10.3 /Römheld Modul verzeichnisse/Ver wendung/Allgemei n/Bes ti mmungsgemäße Verwendung, Druckerzeug er @ 4\mod_1267687824994_6.docx @ 46669 @  @ 1 
 

Die Produkte dienen zum Erzeugen von hydraulischem Druck 
für industrielle Anwendungen zum Biegen oder Spannen von 
Werkstücken und/oder Betätigen von Vorrichtungen bzw. Betä-
tigen von hydraulischen Antrieben innerhalb geschlossener, 
staubarmer Räume. 

 

Weiterhin gehören zur bestimmungsgemäßen Verwendung: 

• Der Einsatz innerhalb der in den technischen Daten ge-
nannten Leistungsgrenzen (siehe Katalogblatt). 

• Die Verwendung in der Art und Weise wie in der Betriebs-
anleitung beschrieben. 

• Die Einhaltung der Wartungs-Intervalle. 

• Ein entsprechend den Tätigkeiten qualifiziertes oder unter-
wiesenes Personal. 

• Der Einbau von Ersatzteilen nur mit den gleichen Spezifika-
tionen wie das Originalteil. 

 
Pos: 10.4 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Überschriften/Besti mmungswi drige Ver wendung @ 0 \mod_1175588251296_6.docx @ 600 @ 2 @ 1 
 

6.2 Bestimmungswidrige Verwendung 
Pos: 10.5 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/ WU  War nung/AAA_WARNUNG @ 12\mod_1358317877485_6.docx @ 130102 @  @ 1 
 

 WARNUNG 
Pos: 10.6 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  War nung/AA Verl etzung - Keine M odifi kati onen am Produkt vornehmen. @ 1\mod_1211264187111_6.docx @ 18154 @  @ 1 
 

Verletzung, Sachschäden oder Funktionsstörungen! 

• Keine Modifikationen am Produkt vornehmen! 
Pos: 10.7 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  War nung/AAA_ENDE @ 12\mod_1358318066188_0.docx @ 130110 @  @ 1 
 

 
Pos: 10.8 /Römheld Modul verzeichnisse/Ver wendung/Allgemei n/Bes ti mmungswidrige Ver wendung @ 3\mod_1258611534209_6.docx @ 40639 @  @ 1 
 

Der Einsatz der Produkte ist unzulässig: 

• Für den häuslichen Gebrauch. 

• Auf Paletten oder Werkzeugtischen in Ur- und Umformma-
schinen. 

• Wenn es durch physikalische / chemische Effekte (Schwin-
gungen, Schweißströme oder andere) zu Beschädigungen 
des Produkts oder der Dichtungen kommen könnte. 

• In Maschinen, Paletten oder Werkzeugtischen, die zur Än-
derung der Stoffeigenschaft dienen (Magnetisieren, Be-
strahlen, Photochemische Verfahren usw.). 

• In Bereichen, in denen gesonderte Richtlinien gelten, insbe-
sondere bei Einrichtungen und Maschinen: 

- Für die Verwendung auf Jahrmärkten und in Vergnü-
gungsparks. 

- In der Lebensmittelverarbeitung oder in Bereichen mit 
speziellen Hygienebestimmungen. 

- Für militärische Zwecke. 

- Im Bergwerk. 

- In explosiver und aggressiver Umgebung (z.B. ATEX). 

- In der Medizintechnik. 

- In der Luft- und Raumfahrt. 

- Zur Personenbeförderung. 

• Bei abweichenden Betriebs- und Umweltbedingungen z.B.: 

- Bei größeren Betriebsdrücken als im Katalogblatt bzw. 
der Einbauzeichnung vorgegeben. 

- Bei nicht den Vorgaben entsprechenden Druckflüssig-
keiten. 

 
Pos: 11.1 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Überschriften/Montage @ 0\mod_1175588091812_6.docx @ 565 @ 1 @ 1 

 

7 Montage 
Pos: 11.2 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  War nung/AAA_WARNUNG @ 12 \mod_1358317877485_6.docx @ 130102 @  @ 1 
 

 WARNUNG 
Pos: 11.3 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  War nung/AA Verl etzung - Hochdrucki njektion - U nsachgemäßer Anschl uss  mi t H ydrauli kanschluss @ 0\mod_1181641972765_6.docx @ 2163 @  @ 1 
 

Verletzung durch Hochdruckinjektion (Herausspritzen von 
Hydrauliköl unter hohem Druck)! 

• Unsachgemäßer Anschluss kann zum Austreten von Öl un-
ter hohem Druck, an den Anschlüssen führen. 

• Montage bzw. Demontage des Elements nur im drucklosen 
Zustand des Hydrauliksystems durchführen. 

• Anschluss der Hydraulikleitung nach DIN 3852/ISO 1179. 

• Nicht benutzte Anschlüsse fachgerecht verschließen. 

• Alle Befestigungsbohrungen benutzen. 
Pos: 11.4 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  War nung/AAA_ENDE @ 12\mod_1358318066188_0.docx @ 130110 @  @ 1 
 

 
Pos: 11.5 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Gebotszeichen/Schutzausr üstung trag en @ 4\mod_1271410780776_6.docx @ 48310 @  @ 1 
 

 

Bei Arbeiten am und mit dem Produkt geeignete 
Schutzausrüstung tragen! 

 
Pos: 11.6 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Hinweis/AAA_H IN WEIS @ 12 \mod_1358508459726_6.docx @ 130354 @  @ 1 
 

 HINWEIS 
 
Pos : 11.7 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Hinweis/AA Hinweis - Ü ber wachung des  Hochdruckteils  @ 11\mod_1346915311533_6.docx @ 124278 @  @ 1 
 

Betriebsdruck kontrollieren 

Der Betriebsdruck des Hochdruckkreises muss kontrolliert wer-
den, um zu hohe Drücke zu vermeiden. 

Z.B. mit Hilfe eines Manometers oder eines Druckschalters. 
Pos: 11.8 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Hinweis/AAA_END E @ 12\mod_1358507178129_0.docx @ 130317 @  @ 1 
 

 
Pos: 11.9 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Überschriften/Übersicht der Komponenten @ 4\mod_1267712980591_6.docx @ 46723 @ 2 @ 1 
 

7.1 Übersicht der Komponenten 
Pos: 11.10 /R ömhel d M odul verzeichnisse/Montage/060 H ydr auli k-Dr uckerzeuger/063 Dr uckübersetzer/D8757/D8757 Aufbau @ 23\mod_1453278860193_6.docx @ 233661 @  @ 1 
 

 

Abb. 1: Aufbau 
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Abb. 2: Aufbau 

 

a Befestigungsbohrungen 

b Anschluss IN 

c Anschluss R 

d Anschluss H 

e Zuschaltventil (Zube-
hör) oder Umlenkplatte 

k 3 Gewindestifte (G1/4 
zum Halten der Sieb-
scheiben) 

l Anschluss für Hoch-
druck (Zubehör) 

m Anschluss für Hoch-
druck (Zubehör) 

 
Pos: 11.11 /Wer ksunabhängige Modul verzeichnisse/WU Steuerel emente/------------ Spaltenumbruch ------------ @ 0\mod_1175587512406_6.docx @ 536 @  @ 1 
 
 
Pos : 11.12 /Wer ksunabhängige Modul verzeichnisse/WU Ü berschrif ten/Ins tall ation @ 4\mod_1269502635401_6.docx @ 47726 @ 1 @ 1 
 

8 Installation 
Pos: 11.13 /Wer ksunabhängige Modul verzeichnisse/WU Vorsicht/AAA_VOR SICHT @ 12\mod_1358508040959_6.docx @ 130335 @  @ 1 
 

 VORSICHT 
Pos: 11.14 /Wer ksunabhängige Modul verzeichnisse/WU Vorsicht/AA  Funkti onsstörungen durch Späne und Kühl- und Schnei dmittel @ 4\mod_1269510103439_6.docx @ 47738 @  @ 1 
 

Funktionsstörungen! 

Späne und Kühl- und Schneidmittel können zu Funktionsstö-
rungen führen. 

• Schützen Sie das Gerät vor dem Eindringen von Spänen 
sowie von Kühl- und Schneidmitteln! 

Pos: 11.15 /Wer ksunabhängige Modul verzeichnisse/WU Vorsicht/AAA_ENDE @ 12\mod_1358507159523_0.docx @ 130308 @  @ 1 
 

 
Pos: 11.16 /R ömhel d M odul verzeichnisse/Montage/060 H ydr auli k-Dr uckerzeuger/063 Dr uckübersetzer/D8757/D8757 Montage Hi nweise @ 23\mod_1453278895371_6.docx @ 233673 @  @ 1 
 

 HINWEIS 

Extrem hohe Hydraulikdrücke 

Der Druckübersetzer kann extrem hohe Hydraulikdrücke erzeu-
gen. Der Hersteller der Anlage muss wirksame Sicherheitsven-
tile gegen Drucküberschreitung vorsehen. 
 

Doppelt wirkend anschließen 

Der Druckübersetzer muss immer doppelt wirkend angeschlos-
sen werden, auch wenn nur ein einfach wirkender Zylinder be-
tätigt wird. Im Vorlauf muss der Anschluss R drucklos gemacht 
werden, damit die Pumpe und die entsperrbaren Rückschlag-
ventile fehlerfrei arbeiten können. 
 

Leckage 

Solange Druck an IN ansteht, hat der Druckübersetzer zwi-
schen den Anschlüssen IN und R eine interne Leckage. 
 

 
Pos: 11.17.1 /Wer ksunabhängige Modul verzeichnisse/WU Ü berschrif ten/Anschl uss der H ydrauli k @ 0 \mod_1175671167296_6.docx @ 733 @ 2 @ 1 

 

8.1 Anschluss der Hydraulik 
Pos: 11.17.2 /R ömhel d M odul verzeichnisse/Montage/Allgemei n/M ontag e, H ydr auli k anschließen @ 9\mod_1336378844258_6.docx @ 98927 @  @ 1 
 

1. Hydraulikleitungen fachgerecht anschließen und dabei auf 
Sauberkeit achten! 

 
Pos: 11.17.3 /Wer ksunabhängige Modul verzeichnisse/WU Hi nweis /AAA_HIN WEIS @ 12\mod_1358508459726_6.docx @ 130354 @  @ 1 
 

 HINWEIS 
 
Pos : 11.17.4 /Wer ksunabhängige Modul verzeichnisse/WU Hi nweis /AA Siehe ROEMHELD Katalogbl ätter A0100, F9300, F9310 und F9361. @ 2\mod_1219750390607_6.docx @ 24279 @  @ 1 
 

Weitere Angaben 

• Siehe ROEMHELD Katalogblätter A0100, F9300, F9310 
und F9361. 

Pos: 11.17.5 /Wer ksunabhängige Modul verzeichnisse/WU Hi nweis /AA Verschr aubungen „ Einschraubzapfen B“ nach DIN  3852 (ISO 1179)  verwenden. @ 1\mod_1207903725929_6.docx @ 16574 @  @ 1 
 

Verschraubungen 

• Nur Verschraubungen „Einschraubzapfen B und E“ nach 
DIN 3852 (ISO 1179) verwenden. 

Pos: 11.17.6 /Wer ksunabhängige Modul verzeichnisse/WU Hi nweis /AA Anschl uss der H ydrauli k Kei n Dichtband, keine Kupferringe und keine konischen Verschraubungen ver @ 1\mod_1209472273487_6.docx @ 17719 @  @ 1 
 

Hydraulikanschluss 

• Kein Dichtband, keine Kupferringe und keine konischen 
Verschraubungen verwenden. 

Pos: 11.17.7 /Wer ksunabhängige Modul verzeichnisse/WU Hi nweis /AA H ydrauli köl nac h R OEMH ELD  Katalog blatt A0100 @ 1\mod_1209472275830_6.docx @ 17724 @  @ 1 
 

Druckflüssigkeiten 

• Hydrauliköl gemäß ROEMHELD Katalogblatt A0100 ver-
wenden. 

Pos: 11.17.8 /Wer ksunabhängige Modul verzeichnisse/WU Hi nweis /AA H ydrauli köl sollte g ut g efiltert sein @ 16\mod_1396245490788_6.docx @ 190360 @  @ 1 
 

Hydrauliköl 

Das Hydrauliköl sollte gut gefiltert sein. Partikel nicht größer als 
nominal 10 μm. Aus diesem Grunde bieten wir Filtereinheiten 
(siehe Katalogblatt F 9.500) an, welche niederdruckseitig 

direkt in die Verrohrung integriert werden können. 
Pos: 11.17.9 /Wer ksunabhängige Modul verzeichnisse/WU Hi nweis /AA Hi nweis  - Entl üften Arbeitsabschl uss @ 11\mod_1346850933673_6.docx @ 124245 @  @ 1 
 

Vollständig entlüften 

Sind alle Montage- und Installationsarbeiten abgeschlossen, 
muss das Hydrauliksystem vollständig entlüftet werden. 
Pos: 11.17.10 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU Hinweis/AAA_END E @ 12 \mod_1358507178129_0.docx @ 130317 @  @ 1 
 

 
Pos: 11.17.11 /R ömheld Modul verzeichnisse/M ontag e/060 H ydrauli k-Druckerzeug er/063 Druckübersetzer/D 8757/D 8757 R ohr- und Flanschanschluss @ 23\mod_1453711236389_6.docx @ 234193 @ 33 @ 1 
 

8.1.1 Rohranschluss 

Bei Rohranschluss müssen 3 Gewindestifte aus den Anschlüs-
sen herausgeschraubt werden. Die Gewindestifte verhindern 
das Herausfallen der 3 Siebscheiben. Diese Funktion überneh-
men dann die Einschraub- oder Schwenkverschraubungen. Die 
Anschlüsse A und M sind intern mit dem Hochdruckanschluss 
H verbunden und ermöglichen den Anschluss von Zubehör, 
z.B. Hydrospeicher, Manometer oder Minimess-Kupplungen. 

 

 HINWEIS 
Anschlüsse A und M nicht als Zylinderanschluss nutzen, weil 

keine Siebscheiben eingebaut sind. 

 

8.1.2 Flanschanschluss 

Erforderlich: 4 Schrauben M8-10.9, Anziehdrehmoment 36 Nm. 

 

 HINWEIS 
Der Druckübersetzer wird einbaufähig für Flanschanschluss 
ausgeliefert, also mit 3 Kantseal-Dichtringen für die Abdichtung 
der gebohrten Kanäle. 

 
Pos: 12.1 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Überschriften/Betrieb @ 2\mod_1225267007734_6.docx @ 28944 @ 2 @ 1 
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8.2 Betrieb 
Pos: 12.2 /Römheld Modul verzeichnisse/Betrieb/060 H ydrauli k-Druckerzeuger/063 Druckübersetzer/D 8757/D 8757 Funktionsprinzi p @ 23\mod_1453279172054_6.docx @ 233698 @ 3 @ 1 
 

8.2.1 Funktionsprinzip 

Vom Eingang IN gelangt der Volumenstrom zunächst drucklos 
über die Rückschlagventile RV3, DV2 zum Ausgang H und da-
mit in den Hydraulikzylinder. Gleichzeitig fängt die oszillierende 
Pumpe OP an zu arbeiten. Der Volumenstrom an Ausgang H 
wird dabei immer kleiner und geht beim Erreichen des maxima-
len Betriebsdruckes gegen Null. Die Pumpe hält den Druck an 
H konstant, solange an IN der Niederdruck ansteht. Zwischen 
den Anschlüssen IN und R entsteht ein Leckage von ca. 50 
cm³/min, weil die Pumpenelemente aus Funktionsgründen nicht 
leckfrei abzudichten sind. Wird der Eingang IN entlastet, verhin-
dert das Rückschlagventil DV2 einen Druckabfall am Anschluss 
H. Zum Einfahren der Zylinder wird Anschluss IN entlastet und 
Anschluss R beaufschlagt. Die Rückschlagventile DV1 und 
DV2 werden dadurch entsperrt und ermöglichen einen freien 
Rückfluss. 

 
Pos: 12.3 /Römheld Modul verzeichnisse/Betrieb/060 H ydrauli k-Druckerzeuger/063 Druckübersetzer/D 8757/D 8757 Ei nsatz  @ 23\mod_1453279180272_6.docx @ 233710 @ 3 @ 1 
 

8.2.2 Einsatz 

Hydraulische Druckübersetzer transformieren einen niedrigen 
Eingangsdruck auf einen, dem Übersetzungsverhältnis entspre-
chenden, höheren Ausgangsdruck. Grundsätzlich können 
durch höheren Druck kleinere Spannelemente eingesetzt und 
dadurch mehr Werkstücke auf einer Vorrichtung bearbeitet wer-
den. An den Druckübersetzer kann ein einzelner Hydraulikzylin-
der, eine ganze Zylindergruppe oder eine komplette hydrauli-
sche Spannvorrichtung angeschlossen werden. Auf abgekup-
pelten Spannpaletten verhindert das integrierte entsperrbare 
Rückschlagventil einen Druckabfall im Hochdruckbereich. Vo-
raussetzung ist die Verwendung leckölfreier Spannelemente. 

 

 

Abb. 3: Anschlussbild Gewindeausführung 

 

e Zuschaltventil (Zubehör) 

f Umlenkplatte 

g Manometer (Zubehör) 

h Hydrospeicher (Zube-
hör) 

i Siebscheibe 

 
Pos: 13.1 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Überschriften/Wartung @ 0\mod_1175588092531_6.docx @ 585 @ 1 @ 1 
 

9 Wartung 
Pos: 13.2 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  War nung/AAA_WARNUNG @ 12 \mod_1358317877485_6.docx @ 130102 @  @ 1 
 

 WARNUNG 
Pos: 13.3 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  War nung/AA Verl etzung - Verbrennung durch heiße Oberfl ächen @ 0\mod_1181649006203_6.docx @ 2178 @  @ 1 
 

Verbrennung durch heiße Oberfläche! 

• Im Betrieb können Oberflächentemperaturen am Produkt 
über 70 °C auftreten. 

• Alle Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten nur im abge-
kühlten Zustand bzw. mit Schutzhandschuhen durchführen. 

Pos: 13.4 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  War nung/AAA_ENDE @ 12\mod_1358318066188_0.docx @ 130110 @  @ 1 
 

 
Pos: 13.5 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Gebotszeichen/Schutzausr üstung trag en @ 4\mod_1271410780776_6.docx @ 48310 @  @ 1 
 

 

Bei Arbeiten am und mit dem Produkt geeignete 
Schutzausrüstung tragen! 

 
Pos: 13.6 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Überschriften/Wartungsplan @ 0\mod_1179931358453_6.docx @ 1594 @ 2 @ 1 
 

9.1 Wartungsplan 
Pos: 13.7 /Römheld Modul verzeichnisse/Wartung/060 H ydrauli k-Druckerzeuger /063 Druckübersetzer/D 8770/D 8770 War tungspl an Druckübersetzer @ 5\mod_1289287693741_6.docx @ 57142 @  @ 1 
 

Wartungsarbeit Intervall Durchführung 

Reinigung Nach Bedarf Bediener 

Prüfung Täglich Bediener 

Prüfung der Hyd-
raulikanlage und 
der Komponenten 

Jährlich Fachpersonal 

Prüfung der Druck-
flüssigkeiten 

Nach 1250 Be-
triebsstunden o-
der sechs Mo-
naten 

Fachpersonal 

Wechsel der 
Druckflüssigkeit 

Bei Schäden Fachpersonal 

Reparatur  Römheld-Service-
Personal 

 
Pos: 13.8 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Steuer elemente/------------ Spaltenumbruch ------------ @ 0\mod_1175587512406_6.docx @ 536 @  @ 1 
 
 
Pos : 13.9 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Überschriften/Regel mäßige Kon trollen @ 0\mod_1175588442187_6.docx @ 608 @ 3 @ 1 
 

9.1.1 Regelmäßige Kontrollen 
Pos: 13.10 /R ömhel d M odul verzeichnisse/Wartung/120 Montage- und H andhabungstechni k/Allgemei n/R egel mäßig e Kontroll en @ 2\mod_1218442062281_6.docx @ 23325 @  @ 1 
 

Kontrollen durch den Bediener sind wie folgt durchzuführen: 

 
Pos: 13.11 /Wer ksunabhängige Modul verzeichnisse/WU Ü berschrif ten/Tägliche Prüfungen @ 0\mod_1179931403062_6.docx @ 1598 @ 3 @ 1 
 
 

9.1.2 Tägliche Prüfungen 
Pos: 13.12 /R ömhel d M odul verzeichnisse/Wartung/060 H ydraulik-Dr uckerzeuger/063 Dr uckübersetzer/D8755/Tägliche Prüfungen Dr uckerzeuger @ 17\mod_1404994633652_6.docx @ 199478 @  @ 1 
 

• Kontrolle aller Befestigungsschrauben, falls erforderlich 
nachziehen. 

• Hydraulikschläuche, Hydraulikrohre und Kabel auf mögliche 
Beschädigungen, Scheuerstellen usw.). 

• Hydraulikkomponenten auf äußere Leckagen prüfen - falls 
erforderlich Verschraubungen nachziehen. 

• Hydraulikschläuche dürfen nicht mit Stoffen in Kontakt kom-
men, die eine Schädigung (Säuren, Laugen, Lösemittel,...) 
bewirken können. 

 
Pos: 13.13 /Wer ksunabhängige Modul verzeichnisse/WU Steuerel emente/------------ Spaltenumbruch ------------ @ 0\mod_1175587512406_6.docx @ 536 @  @ 1 
 
 
Pos : 13.14 /Wer ksunabhängige Modul verzeichnisse/WU Ü berschrif ten/R einigung @ 0\mod_1175588402921_6.docx @ 604 @ 3 @ 1 
 

9.1.3 Reinigung 
Pos: 13.15 /Wer ksunabhängige Modul verzeichnisse/WU Warnung/AAA_WARNUN G @ 12\mod_1358317877485_6.docx @ 130102 @  @ 1 
 

 WARNUNG 
Pos: 13.16 /Wer ksunabhängige Modul verzeichnisse/WU Warnung/AA Verletzung - durch herausflieg ende Teile oder Öl!  @ 3\mod_1252045546672_6.docx @ 38069 @  @ 1 
 

Verletzung durch herausfliegende Teile oder Öl! 

• Bei Reinigung sind Schutzbrille, Schutzschuhe und Schutz-
handschuhe zu tragen! 

Pos: 13.17 /Wer ksunabhängige Modul verzeichnisse/WU Warnung/AAA_END E @ 12 \mod_1358318066188_0.docx @ 130110 @  @ 1 
 

 
Pos: 13.18 /Wer ksunabhängige Modul verzeichnisse/WU Vorsicht/AAA_VOR SICHT @ 12 \mod_1358508040959_6.docx @ 130335 @  @ 1 
 

 VORSICHT 
Pos: 13.19 /Wer ksunabhängige Modul verzeichnisse/WU Vorsicht/AA Aggressi ve Rei nigungsmi ttel .. @ 3\mod_1251980826124_6.docx @ 38053 @  @ 1 
 

Aggressive Reinigungsmittel 

Das Produkt darf nicht mit: 

• korrosiven oder ätzenden Bestandteilen oder 

• organischen Lösemitteln wie halogenierte oder aromatische 
Kohlenwasserstoffe und Ketone (Nitroverdünnung, Aceton 
etc.), gereinigt werden, da dies die Dichtungen zerstören 
kann. 

Pos: 13.20 /Wer ksunabhängige Modul verzeichnisse/WU Vorsicht/AAA_ENDE @ 12\mod_1358507159523_0.docx @ 130308 @  @ 1 
 

 
Pos: 14.1 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Überschriften/Störungsbeseitigung @ 0 \mod_1175588092078_6.docx @ 573 @ 1 @ 1 
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10 Störungsbeseitigung 
Pos: 14.2 /Römheld Modul verzeichnisse/Störungsbesei tigung/060 H ydr auli k-Druckerzeuger/063 Dr uckübersetzer/D8757/D8757 Störungsbeseitigung @ 23\mod_1453711567429_6.docx @ 234278 @  @ 1 
 

Störung: Durch 
Druckverstärker 
hervorgerufen: 

Mögliche Ursa-
che 

Mögliche Sys-
temlösung 

Hochdruck wird 
nicht aufgebaut 

Späne im DV1 
Ventil (ÖI ist mit 
späne verunrei-
nigt) 

1. Auf Leckage an 
der Hochdruck-
seite prüfen 

2. Druckverstärker 
durchspülen um 
Späne/Schmutz 
zu lösen 

Luft im Hydraulik-
system. 

Entlüften 

Interne Dichtung 
beschädigt. 

 Vorsicht! 

Reparatur nur 
durch Römheld 
Service Personal. 
Zur Reparatur ein-
senden. 

Druckverstärker 
taktet kontinuier-
lich nach 

(auch wenn der 
max. Spanndruck 
erreicht ist.) 

Leckage zwischen 
IN und R. 

Pumpenelemente 
sind aus Funkti-
onsgründen nicht 
Leckölfrei. 

Anschluss IN 
drucklos machen. 

Hochdruck wird 
sofort abgebaut. 

Späne im DV2 
Ventil (ÖI ist mit 
späne verunrei-
nigt) 

Späne im DV 
Ventil (wenn vor-
handen) 

1. Druckverstärker 
durchspülen um 
Späne/Schmutz 
zu lösen 

2. Tankdruck prü-
fen 

 

Ventil DV kann 
den Hochdruck 
nicht entlasten. 

Eingangsdruck zu 
niedrig. (siehe Da-
tenblatt)  

1. Den vorhande-
nen Druck prüfen 
zum entlasten und 
den vorhandenen 
Hochdruck beim 
entlasten. 

Störung: Im Hyd-
raulikkreis 

Mögliche Ursa-
che 

Mögliche Sys-
temlösung 

Druckverstärker 
zeigt keine Reak-
tion 

Eingangsdruck zu 
niedrig. (min. 20 
bar) 

Eingangsvolumen 
zu niedrig. (min. 2 
l/min) 

Eingangsdruck zu 
min. 20 bar erhö-
hen. 

Eingangsvolumen 
auf min. 2 l/min 
erhöhen 

Hochdruck nicht 
stabil 

Druckschwankun-
gen auf der Ein-
gangsseite 

Die Hysterese 
schwankt je nach 
Übersetzungsver-
hältnis zwischen -
5 bis -10 bar 

 

 
Pos: 14.3 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Steuer elemente/------------ Spaltenumbruch ------------ @ 0\mod_1175587512406_6.docx @ 536 @  @ 1 
 

 
Pos : 15.1 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Überschriften/Technische D aten @ 0\mod_1175588092203_6.docx @ 577 @ 1 @ 1 
 

11 Technische Daten 
Pos: 15.2 /Römheld Modul verzeichnisse/Technische D aten/060 H ydraulik-Dr uckerzeuger/063 Dr uckübersetzer/D 8757/D8757 Kenngrößen @ 23\mod_1453287543574_6.docx @ 233850 @  @ 1 
 

Kenngrößen Typ 8755 7XX 

Typ 

Ü
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8755-
712 

1,5 8 2,6 200 300 
20 

8755-
720 

2,0 12 2,4 200 400 
20 

8755-
732 

3,2 15 1,6 156 500 
20 

8755-
740 

4,0 14 1,3 125 500 
20 

8755-
750 

5,0 14 1,0 100 500 
20 

*) bei einem Gegendruck von 300 bar. Mit steigendem Gegen-
druck geht der Volumenstrom gegen Null  

 

 

Abb. 4: Druck-Volumenstrom-Diagramm 

 
Pos: 15.3 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Überschriften/Druckflüssig keiten ( ohne Kapitelnummeri erung) @ 11\mod_1346055586416_6.docx @ 114976 @  @ 1 
 

Druckflüssigkeiten 
Pos: 15.4 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Hinweis/AAA_H IN WEIS @ 12 \mod_1358508459726_6.docx @ 130354 @  @ 1 
 

 HINWEIS 
 
Pos : 15.5 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Hinweis/AA H ydr auli köl nach ROEMHELD Katal ogblatt A0100 @ 1 \mod_1209472275830_6.docx @ 17724 @  @ 1 
 

Druckflüssigkeiten 

• Hydrauliköl gemäß ROEMHELD Katalogblatt A0100 ver-
wenden. 

Pos: 15.6 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Hinweis/AAA_END E @ 12\mod_1358507178129_0.docx @ 130317 @  @ 1 
 

 
Pos: 16.1 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Überschriften/Entsorgung @ 0\mod_1175588091359_6.docx @ 553 @ 1 @ 1 



 
Betriebsanleitung 

BA_D8757 

 
 

 7 / 7 
 

 

12 Entsorgung 
Pos: 16.2 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Gefahr/U mweltg efährlich, durch Fachunternehmen entsorgen lassen @ 1 \mod_1209717325929_6.docx @ 17794 @  @ 1 
 

 

Umweltgefährlich 

Wegen möglicher Umweltverschmutzungen, müs-
sen die einzelnen Komponenten von einem zuge-
lassenen Fachunternehmen entsorgt werden. 

 
Pos: 16.3 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnisse/WU  Entsorgung/Allgemein/Entsorgung @ 0\mod_1175587265671_6.docx @ 527 @  @ 1 
 

Die einzelnen Materialien müssen entsprechend den gültigen 
Richtlinien und Vorschriften sowie den Umweltbedingungen 
entsorgt werden. 

Besondere Aufmerksamkeit gilt der Entsorgung von Bauteilen 
mit Restanteilen von Druckflüssigkeiten. Die Hinweise für die 
Entsorgung im Sicherheitsdatenblatt müssen beachtet werden. 

Bei der Entsorgung von elektrischen und elektronischen Bau-
teilen (z.B. Wegmesssysteme, Näherungsschalter, etc.) müs-
sen die landesspezifischen gesetzlichen Regelungen und Vor-
schriften eingehalten werden. 

 
Pos: 17.1 /Wer ksunabhängige M odul verzeichnis se/WU  Überschriften/Er kl ärung zur H erstellung, Komponente @ 1\mod_1209722338773_6.docx @ 17811 @ 1 @ 1 
 

13 Erklärung zur Herstellung 
Pos: 17.2 /Römheld Modul verzeichnisse/Konfor mitäts, Einbauer klär ung und Komponenten/Allgemein/Hers tell er Römheld @ 1\mod_1210241645578_6.docx @ 17992 @  @ 1 
 

Hersteller 

Römheld GmbH Friedrichshütte 
Römheldstraße 1-5 
35321 Laubach, Germany 
Tel.: +49 (0) 64 05 / 89-0 
Fax.: +49 (0) 64 05 / 89-211 
E-Mail: info@roemheld.de 
www.roemheld.de 

 
Pos: 17.3 /Römheld Modul verzeichnisse/Konfor mitäts, Einbauer klär ung und Komponenten/Allgemein/Er kl ärung zur Hers tell ung der Produkte @ 1\mod_1210241737984_6.docx @ 17996 @  @ 1 
 

Erklärung zur Herstellung der Produkte 

 
Pos: 17.4 /Römheld Modul verzeichnisse/Gültig keit der D okumentati on/060 H ydrauli k-Druckerzeuger /063 Druckübersetzer/D 8757/D 8757 Gültig kei t der D okumentati on @ 23\mod_1453275978123_6.docx @ 233626 @  @ 1 
 

Hydro Druckübersetzer des Katalogblatts D8757. Dies sind die 
Typen bzw. Bestellnummern: 

 

• 8755 715, 

• 8755 720, 

• 8755 732, 

• 8755 740, 

• 8755 750 
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Sie sind nach der Richtlinie 2006/42/EG (EG-MSRL) in der je-

weils gültigen Fassung und den mitgeltenden technischen Re-
gelwerken konstruiert und hergestellt. 
Gemäß EG-MSRL und EN 982 sind diese Produkte Kompo-
nenten, die nicht verwendungsfertig und ausschließlich zum 
Einbau in eine Maschine, Vorrichtung oder Anlage bestimmt 
sind. 
 
Die Produkte sind nach der Druckgeräterichtlinie nicht als 
Druckbehälter sondern als Hydraulikstelleinrichtung einzuord-
nen, da der Druck nicht der wesentliche Faktor für die Kon-
struktion ist, sondern Festigkeit, Formsteifigkeit und Stabilität 
gegenüber statischen und dynamischen Betriebsbeanspru-
chungen. 
 
Die Produkte dürfen erst dann in Betrieb genommen werden, 
wenn festgestellt wurde, dass die unvollständige Maschine / 
Maschine, in die das Produkt eingebaut werden soll, den Best-
immungen der Richtlinie Maschinen (2006/42/EG) entspricht. 

 
Der Hersteller verpflichtet sich, die speziellen Unterlagen der 
Produkte einzelstaatlichen Stellen auf Verlangen zu übermit-
teln. 
Die technischen Unterlagen nach Anhang VII Teil B wurden zu 
den Produkten erstellt. 
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Technischer Dokumentations- Beauftragter: 

Dipl.-Ing. (FH) Jürgen Niesner, Tel.: +49(0)6405 89-0 
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Römheld GmbH 

Friedrichshütte 
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Laubach, den 25.01.2016 
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